
Corona News 05.02.2022 Novavax oder was sonst  soll es sein 

Wasser aus einer Toilette trinken ist mit Sicherheit eine Methode, um sich zu 100 % gegen Corona zu 

schützen, denn dort fühlen sich Corona – Viren garantiert nicht wohl. Wie ich auf so einen „ Scheiss „ 

komme ? Wer aus der Toilette trinken will und mehr lesen Sie heute in diesem Bericht. 

Ach, werden viele sagen, endlich ist er da und für alle freigegeben: Novavax ist nunmehr von der EMA 

freigegeben und von der STIKO empfohlen. Soweit so gut, wenn es auch genug davon geben würde. 

Und da ist das Problem: Prof. Lauterbach hat zwar eingekauft, doch die Mengen sind so gering, das sie 

nicht annähernd für die so noch so vielen Ungeimpften reichen werden. Und größere Mengen will er 

im Moment nicht haben, denn da kommen ihm schon wieder viele Gründe, warum das nicht gut sei. 

Er redet davon, das jeder, der diesen Impfstoff haben will, den „ noblen „ Impfstoff auch erhalten soll, 

doch dann kommt er wieder mit seinen Erkenntnissen, warum dieser Impfstoff dann doch schlechter 

ist als die anderen. Was er nicht sagt: Insbesondere bei den Nebenwirkungen schneidet dieser 

Impfstoff offensichtlich schlechter ab – also schlechter, das es deutlich weniger sind. Das aber sagt er 

lieber nicht, womöglich schwenken einige Normalimpfer dann um. Also ich habe bereits beim Hausarzt 

nachgefragt, er weiß gar nicht wann und ob er überhaupt diesen Impfstoff bekommt, eine 

Reservierungsimpfungstermin für diesen Impfstoff macht er auch nicht, die lapidare Auskunft: Wir 

verimpfen was da ist. Na dann ist ja alles klar, ich lasse mich auch weiterhin nicht impfen. Und wieder 

ein Grund mehr, rechtliche Handhabe gegen den Staat zu haben, falls die Impfpflicht kommt: Bewußter 

Nichteinkauf von Impfstoff, der möglich wäre. Und eine weitere klare Aussage möchte ich in Sachen 

Novavax noch machen: Da ja die Geimpften inzwischen nicht mehr nur verbal gegen die Ungeimpften 

skandalieren, sollten die auch keine Möglichkeit haben, diesen neuen Impfstoff zu bekommen. Sie 

wollen den mRNA Impfstoff – sie bekommen ihn. Exclusiv, in jeder gewünschten Menge. Angeblich 

haben sich in Rheinland Pfalz bereits fast 10.000 Personen zur Erstimpfung mit dem neuen Impfstoff 

angemeldet. Zu diesem Zeitpunkt, das war Ende Januar, redet im übrigen STIKO Chef Mertens noch 

mit einer Empfehlung bis Ende Februar 2022; und zwar deshalb, weil noch wichtige Studien fehlen 

würden, insbesondere mit Bezug auf Ältere, der wichtigsten Gruppe, wie schnell das plötzlich geht, mit 

de Empfehlung. Die Studien sind aber schnell da.  

Denn was noch nach Prof. Lauterbachs Rede Propaganda und ohne jede gesicherte Studie oder 

Erkenntnis in der Bildzeitung stand, es würde eine 4. Impfung geben, ist inzwischen sonnenklar. 

Wahrscheinlich hat sich Prof. Lauterbach nur daran gestört, das er diese Nachricht nicht verbreiten 

konnte, als erster, denn er ist ja Verbreiter von Hiobsbotschaften. Zum Beispiel von der, das nicht nur 

die 4. Impfung gesichert kommt, sondern im Herbst dann die 5. Impfung, wenn der Impfstoff dann 

vielleicht auf die Südafrika – Variante angepasst ist, während wir wieder eine neue Variante 

bekämpfen, die dann eine 6. Impfung erforderlich macht usw. Wer glaubt denn daran, das die Impferei 

irgendwann vorbei ist ? Inzwischen keiner mehr. Ich find es auch total toll, das jetzt verschiedene 

Institutionen gleichgeschaltet werden: Das Gesundheitsministerium gibt bekannt, das RKI führt aus 

und die STIKO empfiehlt – so wie jetzt die 4. Impfung. Interessant, es gibt gar keine medizinischen 

Gründe, die 4. Impfung zu benötigen. Denn zum einen wirkt die nicht besser gegen die Südafrika – 

Variante, weil es kein angepasster neuer Impfstoff ist, zum anderen ist diese erneute 

Impfungsempfehlung doch einfach nur eine Abdeckung von „ Pfuscharbeiten „, weil keiner in der Lage 

ist, einen langanhaltenden Impfstoff zu entwickeln, müssen die Bürger immer wieder ran – auf Kosten 

der Gesundheit und des eigenen Immunsystems gegen andere Krankheiten. Da muß doch die Frage 

lauten: Wie kann die STIKO eine nächste Impfung empfehlen wenn gar keine Erkenntnisse über die 

Schäden und Sinnhaftigkeit vorliegen ? Fragen Sie mal dort an, mir antworten die nicht, ich weiß 

warum.  

 



So, jetzt noch gesammelte interessante Nachrichten aus der Woche, die immer nicht reingepasst 

haben. Jetzt einfach mal nacheinander. Geht los. Göttingen geht in Sachen 4. Impfung schon jetzt einen 

großen Schritt: Da sind noch viele nicht geimpft, nicht zweimal geschweige denn 3 Mal geimpft aber 

alle die die 6 Monatswartezeit zur 3. Impfung überstanden haben können sich direkt in Impfzentren 

zur 4. Impfung melden – ohne vorherige Anmeldung, einfach hingehen und es geht los. Bestimmte 

Gruppenangehörige können ohne Wartezeit 6 Monate sich impfen lassen. Na dann mal hin.  

Aber was manche Politiker und Möchtegernexperten  jetzt schon wissen und da kann es ihnen gar 

nicht schnell genug gehen: Die Bestrafung von sogenannten Impfverweigerern. Was jetzt die 

Ungeimpften schon abbekommen, muß doch irgendwie schon steigerungsfähig sein. Und da sind diese 

Personen echt erfindungsreich; in anderen Bereichen scheint deren Erfindungsreichtum eher zu 

versiegen. Sobald die allgemeine Impfpflicht eingeführt sei, sollen Arbeitgeber das Recht bekommen, 

ungeimpfte Arbeitnehmer nicht einstellen zu müssen. Ich werde hier keine Gründe nennen, die 

Arbeitgeber vorschieben können, denen will ich keine Vorlage bieten. Aber es geht noch weiter, denn 

hier werden nicht alle betroffen. Wer dann arbeitslos sei, den solle das Arbeitslosengeld verweigert 

werden, weil er ja quasi selbst für die Arbeitslosigkeit gesorgt habe. Das geht in die Richtung von Boris 

Palmer, der ja die Impfpflicht per sofort einführen will mit 5000 Euro Bußgeld, damit alle gleich 

erkennen, wohin die Reise geht. Das erkenne ich auch so und kann genauso hart zurückschlagen: ich 

empfehle allen, die Probleme mit der Impfung haben wie ich auch, sich notfalls einen Anwalt zu 

nehmen. Es gibt Gründe genug, das diese Impfung nicht rechtens ist. Und bevor das ein persönlicher 

Rechtsfall wird: Alle Widerspruchsverfahren und Aufschubverfahren ausnutzen, dann wird´s dieses 

Jahr schonmal nix mit Impfen. Schon Herr Bosbach, ehemaliger bekannter CDU Politiker, mit viel Sinn 

und Verstand, unter anderem Jahrzehnte im Innenausschuss tätig, dazu bis heute Rechtsanwalt, sieht 

in der Impfpflicht ebenso Probleme im Einklang mit der Verfassung. Also, keiner soll sich von diesen 

Drohgebärden verrückt machen lassen, da gehen wir ganz sachlich aber bestimmt heran, sobald das 

gesetzlich geregelt wurde. Und für alle Superschlauen: Das hier ist KEINE Rechtsberatung, sondern 

Einschaltung von Intelligenz. Und auch partielle Entwarnung für alle, die von der Impfpflicht ab 15. 

März 2022 betroffen sind. Lt. Gesundheitsministerium können auch alle Ungeimpften erst einmal 

weiterarbeiten. Im Zweifelsfall entscheide das Gesundheitsamt vor Ort über ein Betretungsverbot der 

Arbeitsstelle und Tätigkeitsverbot. Dazu kommt, das inzwischen einige Landkreise erklärt haben, die 

Impfpflicht nicht umsetzen zu wollen. So wie Borken, die fallen mir gerade ein. Sehr lobenswert. Bei 

Neueinstellungen sollen Arbeitgeber das Recht bekommen, Ungeimpfte zur Einstellung ablehnen zu 

können. Das diese Frage gestellt werden darf, ist aber bisher nicht gesetzlich verankert. Kurz vor Ende 

dieses Berichtes kommt mir noch eine Nachricht in diesem Bereich zu Ohren: Niedersachsens 

Gesundheitsministerin Behrens will nun soweit gehen, sogar Ungeboosterten keinen Verdienstausfall 

mehr ersetzen zu wollen. Ich sprach ja schon mehrfach von Corona Dauerschäden, die nach einem 

Genesenenstatus auftauchen können, daher kein weiterer Kommentar.  

Während sich die eine Gruppe also weiter Gedanken um Bestrafungen und Abstrafungen macht, gibt 

sich die andere kämpferisch in Sachen sozialen Medien und Demonstrationsgrundrechten. Die 

Innenministerin Faeser, die schonmal gescheitert ist mit ihrem Telegramverbot, zu Recht, versucht 

jetzt, einfach Demonstrationen einzuschränken. Ihr sind die sogenannten Spaziergänger ein Dorn im 

Auge. Eigentlich ärgert die etwas ganz anderes: Das sich die Bürger schlauer als sie selbst anstellen und 

immer neue Möglichkeiten finden, politisch willkürliche Aktionen und Verbote zu umgehen. Längst 

sind es nicht nur mehr Spaziergänge, sondern auch mit Elektrorollern wurde bereits eine 

Zusammenkunft gestaltet. Warum auch nicht ? Man soll sich doch bewegen und das an frischer Luft, 

also bitte.  

 



Sie erinnern sich und sind vielleicht sogar betroffen ? Plötzlich über Nacht sinkt in Deutschland der 

Genesenenstatus von 6 auf nur noch 3 Monate. UUpps, über Nacht werden Sie vom Geimpften zum 

Ungeimpften und verlieren mal eben ihre Sonderrechte. Find ich gut, ich war schon immer gegen 

Sonderrechte ohne Sinn und medizinische Erklärung in der Pandemie. Was sie aber nicht wußten: 

Zeitgleich wurde in der EU der Genesenenstatus auf 6 Monate per Abstimmung festgesetzt, und das 

war dann so: Das Gesundheitsministerium verbreitete die 3 Monate Variante, das Auswärtige Amt 

kannte diese Regelung aber noch nicht und verbreitete die 6 Monate Variante. Wenn der eine nich 

weiß was der andere macht. Das Oberverwaltungsgericht Osnabrück hat einer Klage stattgegeben und 

diese Neuregelung 3 Monate für verfassungswidrig erklärt. Jetzt muß nur noch einer eben beim 

Verfassungsgericht klagen, da  ist die Regelung weg. Inzwischen höre ich aber, die Regierung plant eh 

die 6 Monate Regelung wieder einzuführen. Das zum Thema medizinischer Hintergrund.  

Als wahrer Schnellentscheider hat sich jetzt auch Herr Bouffier in Hessen gezeigt; aber keine Angst, das 

soll keine Kritik sein – das ist die normale Arbeitsgeschwindigkeit vieler Politiker. 

Er will in Hessen die 2G Regel im Einzelhandel kippen, mit gleichzeitiger verpflichtenden Einführung 

der FFP2 Maske in diesen Geschäften. Mann, das ist seit Wochen Tagesgespräch bzw. in einigen 

Bundesländern längst umgesetzt, Herr Lindner will 2G bundesweit kippen, und dann kommt der. Am 

16. Februar soll ein Lockerungsplan aufgestellt werden. Ach so, erst mal der Plan; wann dann die Regel 

fällt, ist wohl vor März 2022 nicht zu erwarten. Auch Herr Weil Ministerpräsident Niedersachsen will 

ab dem 23. Februar zu Lockerungen kommen. Da sind wir aber jetzt schon gespannt. 

Eine erste Partei hat inzwischen als Bundesfraktion einen Antrag in Sachen Impfpflicht veröffentlicht. 

Es handelt sich dabei um die A F D mit 2 Forderungen. Die Bundesregierung wird aufgefordert, von 

Plänen zur Einführung einer gesetzlichen Impfpflicht gegen Corona Abstand zu nehmen; desweiteren 

einen Gesetzesentwurf vorzulegen, die die ab dem 15. März geltende Impfpflicht für Gesundheits- und 

Pflegepersonal aufhebt. Nachzulesen mit der Drucksache 20/516 vom 26.01.2022. Inzwischen liegt 

auch von den Grünen zumindest eine konkrete Vorstellung vor. Danach soll die Impfpflicht für alle 

Erwachsenen gelten für 3 Impfungen. Bei Verweigerung soll ein Bußgeld in mittlerer 3-stelliger Höhe 

erhoben werden. Jeder soll 6 Wochen Zeit haben, eine Impfung vorzunehmen. Besonders resistente 

Personen gegen die Impfpflicht will er immer wieder zu Bußgeldzahlungen verpflichten. Haftstrafen 

lehnen die Grünen bisher aber ab.(Wie großzügig). Kontrollen sollen dort erfolgen, wo sich viele 

Menschen versammeln. (Hä, ich dachte immer das soll man nicht; ach so , doch, alles klar, ich verstehe, 

die Grünen rufen dann eine Kontrollversammlung auf, du dann kommen die Bürger dort freiwillig hin… 

oder so ähnlich). Ausserdem wollen Die Grünen Kontrollen bei den Arbeitgebern bei Neueinstellungen. 

Ab Sommer (der ist aber lang) soll die Impfpflicht gelten, bis Ende März soll der Antrag im Bundestag 

eingebracht werden.  

Die SPD verfolgt den Antrag, das die Impfpflicht für alle Erwachsenen gelten soll für 3 Impfungen. Die 

Impfpflicht soll für 1 – 2 Jahre gelten und durch Bußgelder unterstützt werden. Berufspendler und 

chronisch Kranke geben. Eine Gruppe FDP und Die Grünen Abgeordneten schlagen vor, eine 

Impfpflicht für alle über 50 einzuführen. Eine weitere Ausweitung auf weitere Bevölkerungsgruppen 

ist je nach Pandemieverlauf denkbar. Ebenso einige FDPler und die CDU wollen keine allgemeine 

Impfpflicht.  

 

 

 



Kommen wir zu den Kindern. Man könnte inzwischen ja glatt die Ansicht vertreten, die Kinder seien 

als Einzigste an der Pandemie beteiligt, was für ein Hype wird inzwischen wegen der Kinder gemacht. 

Kinder, Studenten, alle haben plötzlich Depressionen, können das nicht verkraften. Stimmt teilweise, 

die meisten der Todesfälle sind bei Erwachsenen zu verzeichnen, da gibt es erst gar keine 

Depressionen. Ich frage mich eigentlich, ob diese Redner eigentlich wissen, wie schrecklich die 

ständigen und dauerhaften Kontaktbeschränkungen insbesondere für hohe Altersgruppen sind, die 

sowieso schon lange alleine zu Hause leben und monatelang gar keinen Besuch empfangen durften 

oder irgendwohin zu Besuch fahren konnten. Auch in Pflegeheimen liegen Patienten monatelang ohne 

Besuch oder Kontakt nach aussen, das scheint denen aber am Arsch vorbei zu gehen. So deutlich muß 

man das sagen; ich kann den Hype um die Kinder nicht mehr aushalten. Der Spruch von Lauterbach, 

Kinder würden viel aufgeben um die Ungeimpften zu schützen, ist echter Schwachsinn erster Güte. 

Was geben die Kinder denn auf, um Ungeimpfte wie zu schützen ? Ein dämlicher Satz, der regt mich 

richtig auf. Da kommt mir eine Äußerung eines Erziehungswissenschaftlers wirklich gerade recht, ich 

könnte ihn umarmen, völlig meine Meinung. Er redet davon, Kinder und Jugendliche von heute seien 

verweichlicht und schlecht für das Leben gerüstet. 

Stimmt nicht ganz, denn in Sachen Handys und Kontakt zu sozialen Medien sind sie top gerüstet, 

ansonsten stimmt es. Er führt weiter aus, Kinder bekommen heute einfach zu viel Aufmerksamkeit, 

was dazu führt, das die ein überzogenes „ Ich „ entwickeln. Geringes Durchhaltevermögen, kaum 

belastbar, aufgeweichte Jammergestalten, so seine Worte. Bis auf letzteres bin ich auch hier seiner 

Ansicht. Und darin sind insbesondere Die Grünen und Anhänger groß darin: Rechte für Kinder ab der 

Geburt, frühes Wahlrecht und anderes mehr. Baerbock, Habeck und Gleichgesinnte wollen und 

unterstützen Kinder und Familien mit Kindern inzwischen überproportional, klar das auch Flüchtlinge 

überproportional profitieren,  Sonderrechte beim Schulschwänzen a la Futurefriday, aber 

insbesondere letzteres Beispiel mit der EEG – Umlage, die ja Lindner schon im Sommer wegfallen 

lassen will, zeigt sich Habeck uneinsichtig und will lieber für Familien extra Gelder locker machen. Dazu 

eine Frage: Wie schätzen Sie eine Person ein, die fordert, das er in einer Welt leben möchte, bei der er  

aus einer Toilette Wasser trinken kann, ohne davon zu erkranken ?  Wer das will: Herr Habeck, hier 

der Beweis Video YouTube: https://www.youtube.com/watch?v=m5akCxh-DNs . Die Frage ist, kann 

man so einen Wirtschaftsminister ernst nehmen ? Egal wie alt das Video ist. 

Was höre ich da aus den USA ? Es gibt ein Medikament, das jeder zu Hause einnehmen kann. Dieses 

Medikament ist bereits von der EMA zugelassen und kann in der EU eingesetzt werden. Paxlovid ist 

der Name und Sinn und Zweck ist es, damit eine schwere Infektion zu verhindern. Das Medikament 

soll lt. Lauterbach vor allen zur Behandlung Ungeimpfter besonders zum Einsatz kommen. In 

Wirklichkeit denkt der gar nicht daran, denn die Lieferung ist noch Monate entfernt, weil es nur schwer 

herzustellen ist und natürlich zuerst die USA sich eindecken wird. Heisst in der Praxis, vielleicht zum 

Jahresende werden minimierte Lieferungen nach Deutschland kommen. Und die sind dann rar und 

werden nur in ganz besonderen Fällen verschrieben. Oder bei „ besonderen „ Beziehungen. Das 

besondere an diesem unter Umständen lebensrettenden Medikament: Es hemmt die Vermehrung des 

Virus, und die Nebenwirkungen wie möglicher Durchfall, Bluthochdruck oder Muskelschmerzen sind 

nix gegen die der Impfstoffe. Auch der Hinweis der EMA, es könnte Wechselwirkungen mit anderen 

Medikamenten geben, klingt für mich so als ob es schon vor Einführung madig gemacht werden soll. 

Bei welchem verschreibungspflichtigen Medikament auf dem deutschen Markt gibt es keine 

Wechselwirkungen mit irgendeinem anderen Medikament. 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=m5akCxh-DNs


Wenn ich die 3 Beipackzettel meiner Blutdruckmedikamente durchlese, müßte ich durch die Einnahme 

schon tot sein oder organisch am Ende, soviel mögliche Nebenwirkungen stehen da drin, zuzüglich 

diverse Wechselwirkungen. Wann also wo wer Zugriff auf das Medikament bekommt, ist derzeit 

unklar. Natürlich will die Bundesregierung in Deutschland lieber die Impfungen durchpeitschen als auf 

so ein Medikament zu setzen, denn das wird nicht billig werden. Übrigens wird es von Firma Pfizer 

hergestellt, na, klingelt es da ? Pfizer / Biontech. Wo die Bundesregierung doch über 300 Millionen 

reingepumpt hat und den Geschäftsführern das Bundesverdienstkreuz, Ehrenbürger und jetzt noch 

der Landesverdienstorden zugedacht worden sind, könnte doch auch mal ein Brocken für Deutschland 

abfallen – oder doch nicht !? 

Ich hatte ja gestern davon berichtet, wie wenig Ahnung das RKI und Gesundheitsministerium von den 

richtigen Inzidenzen haben, falsche Corona Bettenbelegung Intensiv veröffentlicht worden sind, weil 

Einfachgeimpft einfach zu Ungeimpften dazuaddiert worden sind, weil Krankenhauspatienten, die 

wegen irgendeiner Krankheit eingeliefert worden sind aber Corona haben, einfach zu Coronakranken 

dazuaddiert worden sind, dazu melden Gesundheitsämter manchmal nicht oder später. Jetzt nach 2 

Jahren Pandemie kommt der DIVI Chef auf die Idee, man könnte ja mal ein Coronaregister einführen. 

Denn man wisse ja gar nicht, wie viele Krankenhausbetten tagaktuell einsetzbar wären, wie viele belegt 

und wieviele Pflegekräfte wo verfügbar sind. Das da jetzt schon einer drauf kommt … Thema 

Geschwindigkeit – ich sag nix mehr dazu. Jeden Tag auf´s Neue gleiche grundsätzliche Versäumnisse. 

Ich frage mich nur, welchen Sinn die Expertengruppe eigentlich in der Praxis ausser 

Meinungsaustausch hinter den Kulissen eigentlich hat. Ich merke nix. Und wo wir gerade bei falschem 

oder fehlendem Zahlenmaterial haben. Gerade kürzlich wurde wieder ein fauststarker Flop bekannt: 

Es sind wohl bisher fast 205 Millionen digitale Impfzertifikate ausgegeben, uupps, das sind ja knapp 43 

Millionen mehr als überhaupt Impfdosen verabreicht worden sind. Dabei klingen die 

Erklärungsversuche des Gesundheitsministeriums wie einfachste Ausreden, und es sind auch welche: 

Da werden manchen Personen doppelte Zertifikate ausgestellt, einmal über die Apotheken einmal 

direkt, und manche würden ihr Zertifikat verlieren. Äch, wie denn, das ist doch digital im Handy. Fakt 

ist, keine Behörde hat eine vernünftige Erklärung, das RKI gleich keine. Das Schlimme an dieser Sache. 

Weder die Bundesregierung noch andere Institutionen haben wirklich Interesse, das aufzuklären. Ist 

halt so. Fertig. Aus.  

Zum Ende wie öfters eine Anekdote. Ich jedenfalls kann darüber herzlich lachen. Denn während die 

Bundesregierung, Lauterbach und C. noch daran basteln, wie sie überhaupt eine 5. Impfung gegen die 

Südafrika – Variante hinbekommen im Sommer oder Herbst, wird schon die neue Variante bekannt, 

eine Art Ableger von der Südafrika – Variante. Die soll (iss ja toll) mindestens doppelt so stark 

ansteckend sein, bereits in Deutschland erste Fälle verursacht haben, genau gesagt 38 zu Beginn dieser 

Woche. NATÜRLICH ist über einen Impf- oder Immunschutz derzeit noch nix bekannt. Der Name: 

YpsiGipsi .2.  

Und noch etwas zum Nachdenken. Es gibt Personen, die bringen in Sachen Impfpflicht die 10 Punkte 

des Nürnberger Kodex 1947 zur Sprache. Informationen darüber finden Sie bei Wikipedia oder auch 

anderswo im Netz. Schönes Wochenende. Bis zum nächsten Bericht, Infos habe ich schon genug.  

 



 

 

 

 



 

 

 

 


